
Senats mit 01 gegen tS, angenommene

Amendements!
Der präsidirende Beamte des Senats stil

inte in der Untersuchung sott alle Formen des
Verfahrens, während der rnat (zu Gericht)
sitzt, m ein stnipcacbmrnl z untcinichen, und
atie gormen während des Prozesses dirigiren,
über die nicht anderweitig speciell bestimmt ist,
und der im Proceß präsidirende Beamte kann

LlbMmzmg

Washington, I. April. Der Senat
trat um 12 Uhr zusammen. Die stmpcach-

ment-Sachwalter, das Picnar Eounnitlee des
Hauses, dir Eonsulente des Präsidenten, hat-

Morritl (Vi.), Pattcrso (N. H.),Roß, Sber-

Mr. Irrlingh ups r ZN. I.) fragte

scr.
Gen. Butler:??lch habe nicht gesagt

?später".

Gen. Butler?Nein."

(Gelächter).

sagt i"' ' H

Das Gericht vertagte sich und der Senat

Washinggton, 2. April.
Anwesend waren bei Beginn dcr VerHand-

Borsitzende die namentliche Abstimmung vcr-
langen." Mr. Hcndricks protestirte und der
Antrag wurde auf einen Tag zuriiclgelcgt.

Mr. Stanberrp; ?M. Ehief-stustice, rbc die

fcn."
Gen. Butler - ?Wird Mr. Karöner zurück

gerufen, so kann dies nur als Zeuge für die

tigte.

E. M. Tinker, Telegraphist der ?Western

Last gelegten AnSdriiite in dieser Rede nicht
gebrauchte. Zeuge gab in demselben an, daß
seine Notizen die ganze Rede umfaßten, welche

Cot. Moore, Privaisrkrctär des Präsidenten,

Pause.

eidigi. Er sagte, daß er die Partei dcsPräsi

Zeugen.

sagte: sta, wir wollen das Alles einbringen,

W ashi ngt v , >. April. AIS sich heute

1807.

Trz. )!?, l!>. Dez. 'O7 und li). stau. 'OB als

Verlag!.

Nacliriekiteii von TLtasliingtoii.

günstigen Ausgang dcr Verhandlungen ;

Präsident Johnson selbst glaubt nicht

des Präsidenten durch die von ihnen er-

tti achnhmcuswcrthes Beispiel für
junge Männer.

Zwei ehrwürdige Demokraten von

Scneca Connty (New Jork), Greise,
begegneten sich am letzten Wahltage zn-

das demokratische Ticket. Dcr eine !).'!,
der andcre 0t Jahre alt. Am Wahlta-
ge war sehr stürmmischcS Wetter, aher

Die Bounty.? Da die Auszahlung

lang der Bounto beruhigende Versichc-

Sobald der Auditor des Schätze es
ermöglichen kann, wird jedes Gesuch

Auditor bat per Monat 20,000 Gesuche
zu erledigen. Demgemäß werden in
längstens 0 Monaten alle Gesuche erle-
digt sein. So heißt es wenigstens.

Sobald ein solches Gesuch genehmigt
ist, wird der Check dem Gesuckstcllcr oder
dessen RechtS-Anwalt zugestellt, und ist
nur derjenige znr Eincasslrung berech-
tigt, aus dessen Namen der Check ausge-
stellt ist. Der Assistent-Schatzmeister in

Die Ataats-Mung.

... .VZe'

Hvarrisburg, Pa.
Touncrstag, April, 0, 1508.

Dcmokratischeö taatS-Ticket.

Acltztll. <5. Voyle,

(Ht n. Wclli,zton H. Vnt,

Nene Nsseiittii.
Wir habe das Vergnügen, folgende

Herrn als Agenten fürdic Staaszcitung

anzustellen r

Hr. Wm. H. Wag o er, Post-
meister in Elisabettztown, Lankaster Co.,

Hr. S. G. K Ii tz, Gchülss-Post-
mcister in Troutvillc, Clearfield Connty.

Pa. Obige Herren sind bevollmächtigt,
Abonnenten für uns zn sammeln, Gel-
der einzukassiren und für nS jgnit-

ro ie auch als kernfeste Demokraten.

Vrrtngung der Legislatur.?Beide
Zweige der Gesetzgebung haben beschlos-
sen, am I lteii Dieses (nächsten Dien-
stag) sich zu vertagen. Gott sei Dank!

Nächste Dienstag ist dcr Todestag
des Abraham Lincoln. Soll dieser Tag
vielleicht gar auch dcr Todestag der Ra-
dikalen Partei in Pennsylvanicn sein?
Wir wollen's hoffen. Es ist wenigstens
ei bedeutungsvolles Zusammentreffen:
die Vertagung der radikalen Gcsctzge-

Zwei infame Gesetze passsrt!

Das Hans hat das infame Registrir-

tnm angenommen! Alle Dcmokrateu
stimmten dagegen. Man lese die Ver-
handlungen der Gestzgcbg in hcnti-

Aankce-Bill, m HarriSbnrg z recon-
strnktioniren nd in nenn Wards zu
theilen, trotzdem die Bürger der Stadt

Dcr Hmpeachment -Prozess.

ficht-

"

geicgtnheil gerichtet. Die ganze eivi-
lisirte Welt hat och kein ähnliches
Schauspiel erlebt! Man denke sich nur,

kcr! Aber warum und weßhalb
wird angeklagt? Weil er sucht, die
Constitution dieser Republik vor den
Klanen ihrer bittersten Feinde zu be-
schützen ! Ans fanatischer Parteiwuth

sichert.
Wie aus den Verhandlungen zu er-

sehe ist, schloß das Zcugenverhör der
Ankläger am lchten Samstag, und hat
sich das Gericht bis aus heute vertagt,
wo die Vertheidigung des Präsidenten
beginnen wird. Kein vernünftiger

Mensch wird ans den gegen den Präfi
deuten abgegebenen Zeugenaussagen

Die Radikalen haben sich durch diese

eingebrockt; Viele begreifen es auch jetzt

schon. Präsident Johnson wird nicht
impeached werden; dazu haben wir die
beste Hoffnung. Mag übrigens die Sa-
che ausfallen wie sie will, der Sturz der

Radikalen ist so gewiß, als daß zweimal
zwei vier ist.

Thad. TtrlicnS' Matrone be-
raubt !

Stevens, zu besuchen, als irgend ein
unbekannter Langfinger, der das siebente
Gebot weder vor Angcn noch im Herzen
hatte, sie um folgende Artikel beraubte,
ja, rein beraubte!

5100 in Grünbäcks!
Drei silberne mexikanische Dollars!
Eine Diamanten Busen-Nadel!
Den Schlüssel zu einem Laib!
Eine Anzahl Hansschlüssel! und
Eine Frei-Karte auf al-

len Eisenbahnen zwischen
Lankastcr und Wasch ing-
ton!!!

Menschen gibt,die sich nicht scheue,selbst
die "oolorocl des große Im-
xeachers, Thady Stevens z beraube ?

Wir weit werden wir in Amerika och
kommen, wenn dcr gemeine Pöbel jetzt
auch noch anfängt zu stehle ? Ist es
nicht genug, daß die großen Herrn in
Wascbington das dumme Volk berau-
ben? O, es ist schrecklich! Eine ?colo-
rirte Lädy" zu beschwindeln, das gebt
drum doch übcr's Bohnenlied! Es
sollte uns gar nicht wundern, wenn

Stevens drauf dringen würde, das gute

alte Lankaster zu reconstrnktioniren,
und eine Militär-Polizet (wie im Sü>
den) daselbst einzuführen, und dies al-
les blos, weil ein unverschämter Beu-
gel so frech war, die ?Hausfrau" des
Groß-MogulS anzutasten !

Die Wahl der Schul-Dirckto-
ren in Lantaster.

Bei der Wahl für Schul-Direktoren

Das Gesetz war von de Radikalen so
verfaßt, daß jede Partei achtzehn Direk-
toren aus acht und dreißig zu erwählte

ort stimmen konnte. Aus diese Art
glaubten die Radikalen die Hälsle, also
eine gleiche Anzahl Schul-Direktoren

blos für achtzehn Direktoren, machten
aber abwechselnd auf den verschiedenen
WardttckctS Veränderung n, wo
durch es ihnen gelang, anstatt achtzehn,
einundzwanzig Direktoren zu er-
wählen, und dadurch eine Mehrheit in
der Schul-Behörde zusichern! Nebst
den Direktoren auf ihrem Ticket, erwähl-

Frank, G. Nauma und Dr. McCor-
mick. Dieses Resultat hatten die Ra-
dikalen nicht erwartet. Wie ein Don-
nerschlag aus heiterem Himmel siel er

ans ihre Häupter, und sie wissen heute
noch nicht genau, wie dies zugegangen

ehrlich zuging. Alle Ehre den Demo-
kraten von Lankaster City!

Miiil'icht'i sit'ls!
Heil, Connekticut!!

s Hat wieder q schellt; !

Niederlage der Radikalen!

Ohio, Indiana, lowa
und Michigan

i?
Die Union für immer!

Wir haben blos noch Zeit, folgende
glorreiche Nachrichten heute zu brin-
gen-
IC o n ne ct ic u t haben die De-

makraten ihr ganzes Staatsticket er-

wählt ! Gouverneur English hat eine
Mehrheit von etwa 20 0 0!!! Letztes
Jahr hatte er blos 000 ! Heil, Eon-

Noch besser!
Im Staat Michigan hatte das

Volk über die neue Constitution, worin
den Negern das Stimmrecht zuerkannt
wird, abzustimmen. Dieselbe wurde

mit 15,000 bis 20,000 Mehrheit
verworfen!!! Die Demokraten
stimmte durchgängig dagegen. Bra-
vo !

Ob das Prohibitiv-Gcsetz durcbgefal-

Und immer besser!
Ohio spricht!!!

In Ctncinnati haben die De-
mokraten ihren City-Commissioner und

Whars-Meister erwählt! Letztes Früh-
jahr hatten die Radikalen 5000 Mehr-
heit in jener Stadt!

In Coluinbu S, 01, siegten die
Demokraten mit 1000 Stimmen Mehr-
heit, ein Gewinn von SSV!!! Sie

Und och besser!
Auch im Staat Indiana soll e

"spuken", indem die Demokraten dort
überall siegten.

Sogar in lowa hat's g'scbellt, in-
dem die Radikalen auch dort mit?blau-

zicben mußten!
Auch in dem Staat Kansas haben

die Radikalen derbe "Prügel" bekommen.
Die Demokraten machten überall große
Gewinne.

Demokraten! Fasset Muth!
Frisch an'S Werk! Noch kann die

Union, noch kann das Vaterland geret

tet werden! Erwacht, erwacht! Das
Volk ist mit uns! Es lebe die Union!

Nicht außerhalb der Union.?Die

Loca!e Neuigkeiten.
Lancaster, Pa.

Donnersta g, Apri l. !>, 180b.

Dciitsckic Schule in Lankaster.?
Wir ersehen aus den Verhandlungen der

Zchulbehörde, daß Hr. Pfr. Hoppe, ein kürzlich
erwäbltes Mitglied der Behörde, bei der am letz,
teil Donnerstag stattgebabtrn Sitzung derselben
den Antrag stellte, eine Eonimiltee zu ernen-
nen. um über die Zweckmäßigkeit der Einfüh-
rung de, deutschen Sprache in den öffentlichen
Schulen in Lankaster Eitv zu berichten. Der
Präsident ernannte folgende Eommilie: Herren
Hoppe, Earpcnitr, Brubaker, Sprenger und
Nannian. Wir boffc, daß die deutschen Mi,-
glirder der Behörde (die Herren Frank, Spren-
ger nd Hoppe) die Hände nicht müßig in den
Schoost legen werdrn, und in ihrem odeln Stre-
den nicht nachlassen, bis das gewünschte Ziel
eicht ist. Man hat deutscht Schulen in
Harrisbnrg eingesühr, nb warum sollte bann
es nicht auch in Lantaster Ihn können, das
doch eine viel stärkere deuische Bevölkern,
zählt < Hrn. Hoppe gedührt der Dan, die Sa-
che in Anregn, gebrach! zu babcn. Möge sein
Wunsch recht datd in Erfüllung geben! Di
Behörde hat ochfolgendeEommittein ernannt:

Anfsebrr Eommiltre. Wm. R. Wilson,
Lntdrr Richards, John A. Sheaff, H. S. Ga-

st. Lrvrrgood, Christian Zecher, Z. W. stacsson,

lrr.

kcr, D. >O. Baker, Hrnrv geante, Michael M-
Cullon, Wm. B. Wilev.

A.E. Roberts.

Eormick, I. St. Cochran.

Nordwest Division. H. A. Rockafield, A.
Harris, Chas. G. Brate, Wm. McEomsep, D.

Ebp. C. Zechers Col. W. L. Bear.

den Personen zuerkannt: Bon Lancastcr nach
Rock Springs, Tina k Ramsep, für cjcii!>7

Lancaster nach Safe Harbor, G. H. Hartman,
für Hill;Lanrastrr nach Paradise, Merrill
Sc Hall, tj.it!>? ; Lancastcr nach Hinklciown, Cv-
rs A. Clark, .j> >BO ; Lancaster nach Litiz, Di-

beim, st. Park Wiicp, tjciüüi, Port Deposit nach
RolandSvillc, Dinan Sc Ramsep, chlZtl.

Anstellung. Gov. Gearp hat Dr. I.

stoscpd Elartson, stöhn M. Siehman, Georg

Brandstiftilllg. Ein Schurke machn

Installirt. Folgende Beamten der
"Hebel-Loge", No. S!)!> wurden letzten Mitt-
woch durch den Distrikt Dcp. G. M., Hrn. I.
M. Wrslhäffer, installirt:

Robls Grand?starob Esfingrr.
Vice Grand?H. Dörr.
Schatzmristcr?st. A. Scheurenbrand.
Sekretär-I. Wcpl.

Assi. Sekretär?A. Schnlmaper.

Verniisckitc Neuigkeiten. Prof.
W. H. Keffer hat sich von dem rühm-
lichst hckanntenKeffcr's Orchester zurück-
gezogen. Hr. A. S. Bauman, eben-
falls ein tüchtiger Musiker, hat die Lei

Montag Nacht den Versuch, das Schul-
haus im Carl Townschip aufzubrechen.

Die Freimaurer-Association in Ma--
rictta wird am Oster-Montag ine Fair
daselbst eröffnen.

Connty arrciirt! angeklagt eine Deut-
sche Frau in der Nähe von Mt. Joy ge-
nothzüchtigt zu haben.

Es liegt eine Bill vor dem Kongreß,
iin eine neue Eisenbahn von Washinton
nachSckuvlkill in diesen Staate zu legen.
Die Bahn soll on Washington nach der
Northern Central Eisenbahn, und von
da nach Marrietta (in diesem Co.) und
Lebanon nach Pine Grvve (Schuylkill
Co.) gelegt werden.

Selbstmord. P. I. Stackhaus, wel-

unbrsonnencn That gewesen sein. Der Ver-

Goscilwäckite und delikate Consti-

Euch energische und kräftige Gefühle und setz
Euch in den Stand, gut zu schlafen.

Geschieht ihnen recht.-Zwei Kauf-
leute von dem Grenzstädtchen Sharon,
in Pennsylvanien, die ach Eleveland
gekommen waren, nm Waaren zu kau-
fe, wurde vor einigen Tagen in einem
dortigen schlechte Hause um ?l!)00 be-

stohlen. Leuten, die so wenig Achtung
vor sich selbst und ihren Familie ha-
ben, daß sie solche Lasterhöhlen aussu-
che, geschickt es schon recht, daß sie ge-

rupft werden. Wer sich unter die Kleie


